
Maschinenbau ·  Energiesysteme + Energiewir tschaft

HRW

Schlauköpfe
gesucht.

Die  Hochschu le 
Ruhr West beginnt

ihren Lehrbetrieb im Winterse-

mester 2009 /10. Die Studiengänge 

Maschinenbau und Energiesysteme 

/ Energiewirtschaft stehen offen für

ambitionierte Denker.

Jetzt bewerben!
Am 21. September 2009 geht es los! Sichern Sie sich einen der  
begehrten Studienplätze. Die Bewerbungsfrist endet offi ziell 
am 15. Juli 2009. Melden Sie sich aber auch gerne nach Ablauf 
der Frist bei uns. Dann können wir Ihnen sagen, ob noch Plätze 
frei sind.

Weitere Infos gibt es im Internet unter: 

www.hochschule-ruhr-west.de

Kontakt:
Hochschule Ruhr West 
Brunshofstraße 12
45470 Mülheim an der Ruhr
Telefon: +49 [0] 208  302 46 - 0
Fax:       +49 [0] 208  302 46 - 102
E-Mail:  info@hs-ruhrwest.de

Ansprechpartner: 
Prof. Dr. Eberhard Menzel
Präsident
Telefon: +49 [0] 208 302 46 - 110
E-Mail:  menzel.eberhard@hs-ruhrwest.de   

Helmut Köstermenke
Vizepräsident Bereich Wirtschafts- und 
Personalverwaltung
Telefon: +49 [0] 208 302 46 - 111
E-Mail:  koestermenke.helmut@hs-ruhrwest.de 

Was wir bieten: 
ein individuelles Studium in kleinen Gruppen  • 

kleine, interdisziplinäre Institute mit modernen   • 
Laborbereichen

Computerpools und eigene Arbeitsplätze für Studierende• 

eine gut ausgerüstete Fachbibliothek• 

gut ausgebildete ProfessorInnen und DozentInnen• 

eine zentrale Lage im Herzen des Ruhrgebiets • 

eine staatliche Hochschule - zunächst ohne Studienbeiträge• 

einen engen Kontakt zu Unternehmen • 

auch duale Studiengänge• 

Brückenkurse für technisch-mathematische Fächer• 

internationale Studienabschlüsse• 

Mitwirkungsmöglichkeit am Aufbau einer neuen Hochschule• 

familiengerechtes Studium mit Kinderbetreuung• 

gute Verbindungen für ÖPNV und Pkw• 

Aktuelle Studiengänge:
STUDIENGANG ABSCHLUSS REGELSTUDIENZEIT

Maschinenbau Bachelor 6 +1 Praxissemester
Master 3 Semester

Energiesysteme u. 
Energiewirtschaft

Bachelor 6 +1 Praxissemester

Master 3 Semester
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Herzlich willkommen an der 
Hochschule Ruhr West
Wir suchen Jungs und Mädchen, die neugierig, talentiert und 
zielstrebig sind! Auch ein Interesse an Naturwissenschaften 
und Technik sollte vorhanden sein. Denn ab Wintersemester 
2009/10 können an der neuen Hochschule Ruhr West Studie-
rende erstmals die Fächer Maschinenbau (Mülheim) sowie 
Energiesysteme und Energiewirtschaft (Bottrop) belegen. 

Die HRW ist eine junge, internationale Fachhochschule mit 
Ambiente, Flair und hohen Qualitätsstandards. Sie zeichnet 
sich durch kleine, interdisziplinäre Institute mit modernen 
Laborbereichen und gut ausgerüsteten Computerpools aus. 
Der fachliche Schwerpunkt liegt im Bereich Mathematik,  
Informatik, Naturwissenschaften und Technik, den so  
genannten MINT-Fächern.

In den beiden Städten Mülheim an der Ruhr und Bottrop 
werden für die HRW derzeit attraktive Neubauten geplant. 
Bis diese Immobilien 2013 / 2014 bezogen werden können, 
beginnt der Hochschulbetrieb in zwei zentralen Gebäuden im 
Mülheimer und Bottroper Stadtgebiet.

Praxisorientierung
Die neue Fachhochschule ist bedarfsorientiert ausgerichtet – mit 
einer Konzentration auf die zukunftsorientierten Disziplinen 
der Ingenieur- und angewandten Naturwissenschaften sowie 
der Wirtschaftswissenschaften. Das anwendungs-, projekt- und 
praxisorientierte Studienangebot überzeugt mit innovativen 
Lehr-/ Lernformen und fl exiblen Studienstrukturen. Die Einrich-
tung hochwertiger Labore und ein hoher Anteil von Laborarbeit 
während des Studiums sind entscheidende Voraussetzungen für 
die anwendungsorientierte Forschung und Entwicklung. 
So wird die Hochschule auch dem Innovationsbestreben der 
Unternehmen gerecht.

Studieren mit Migrations-
hintergrund

Das anwendungsorientierte Studienkonzept der Hochschule 
fördert ein zielgerichtetes Studium für Studierende mit Migrati-
onshintergrund. Das didaktische Konzept begreift die Verschie-
denheit der Studierenden als Stärke und beinhaltet die gezielte 
Einbindung der interkulturellen Kompetenzen.

Internationalität
Zusätzlich zu den Studieninhalten gibt es ein breit gefächer-
tes Angebot an studienintegrierten und studienbegleitenden 
Fremdsprachen. Nach und nach ist der Aufbau internationaler 
Studiengänge und Netzwerke geplant, unter anderem mit 
den zahlreichen Partnerstädten von Mülheim an der 
Ruhr und Bottrop. Das führt auch zum internationa-
len Studierendenaustausch.

Wer kann an der HRW 
studieren?

Die neue Fachhochschule eröffnet allen die 
Möglichkeit zu studieren,

die eine Hochschulzugangsberechtigung • 
besitzen

die an einem technischen oder naturwissenschaftlichen  • 
Studienfach interessiert sind

die auf eine qualitativ hochwertige Ausbildung Wert legen• 

die von kleinen Seminaren profi tieren möchten• 

die Wert auf engen Kontakt zur Wirtschaft und   • 
Praxisbezug legen

die internationale Erfahrungen sammeln und einen   • 
international anerkannten Abschluss erlangen wollen
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